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4 Armee '95

Miliz

-r. «Der Fourier» zieht künftig in dieser Rubrik Zwischenbilanz über
die «Armee '95». Fachleute, Offiziere und höhere Unteroffiziere
sowie Angehörige der Armee allgemein werden dazu zitiert. Alle
diese Anregungen sollen uns ermuntern, als Bürger unseres Staates
tatkräftig zu helfen, die Landesverteidigung mitzutragen und nicht
einigen wenigen Profis zu überlassen.

«Unsere Armee beruht auf dem
Milizsystem. Selbst die Propheten
des Modernen, welche dieses als

unzeitgemäss abtun, können nicht
darüber hinwegsehen, dass es ins-

gesamt ein recht brauchbares, und
im Vergleich zu stehenden Hee-

ren, eben doch günstiges System
ist. Allerdings, dies sei auch klar

gesagt, verträgt es erratische und

kurzfristige Kursänderungen nicht
all zu oft und funktioniert nur,
wenn es glaubwürdig ist.
Es ist eben der Bürgersoldat als

'Fachmann', der aufgrund seiner
Erfahrungen eine Beurteilung der
Wirksamkeit seines Tuns vor-
nimmt. Diese, wenn auch manch-
mal 'froschperspektivenhafte' Mei-
nung, darf nicht einfach unter-
schätzt werden.

So begreift zum Beispiel jeder
Artillerist, dass viele Raupen und

Rohre zwar auf den ersten Blick
dissuasiv wirken, ohne geeignete
Feuerleitmittel ausser Schall und
Rauch aber nur zufällig Wirkung
erzeugen. Auch begreift jeder Sol-
dat, dass mit den 'neuen' Lastwa-

gen zwar schneller verschoben
werden kann, die Blachen aber
auch nur vor der Witterung - und
nicht vor mehr - schützen.

Kommen also unsere Kader und
Unternehmer, welche die Wehr-
männer zulasten ihrer Betriebe zur
Verfügung stellen, zum Schluss,
dass sich die Aufwendungen nicht
mehr auszahlen, riskieren wir, dass

die Vision 'Armee '95' zur Fiktion

zu verkommen droht. Viel schlim-
mer aber noch, wir würden damit
den Fortbestand unseres Milizsy-
stems ernsthaft gefährden. Es ist
auch unabdingbar, dass die Miliz,
welche die Leitbilder jeweils

umzusetzen hat, bereits in der Pia-

nungsphase als gleichwertiger
Partner miteinbezogen wird.

Des weiteren muss unter allen
Umständen verhindert werden,
und dafür tragen wir die Verant-

wortung, dass die Miliz nicht
durch mangelhafte Ausbildung
und Ausrüstung oder gar Aus-
schluss von interessanten und ver-
antwortungsvollen Funktionen

desintegriert wird. Der Einbezug
der Miliz bietet nämlich Gewähr
dafür, dass das Angepackte 'bür-
gernah' und milizverträglich bleibt.
Somit kann natürlich, und durch
die 'Betroffenen', eine breite Iden-
tifikation, Akzeptanz sowie Moti-
vation erreicht werden. Ich gehe
wohl kaum falsch in der Annahme,
dass niemand dies allein den
Kommunikations- und Marketing-
experten überlassen möchte?»

Aus der Präsidialansprache
KOG Zürich

Major i Gst Peter Fischer

vom Januar 1995

Lesen Sie in der nächsten Aus-
gäbe «Verstärkte Aus- und Wei-
terbildung» von Ulrico Hess,
Kommandant der F Div 6.
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